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N°   I   I.   Peter   Bopp,   Rase!.         Zui'   A   l)hän<no  kcil   dvv   Inferio-
ritätsreaktionen     vom     Sexualzyklus     bei     weiblichen
Cynocephalen   1.    (Mit   5   Textabbildungen.)
(Zoologischer  Garten  Basel  und  Parc  zoologique  de  Vincennes,  Paris.)

Unter   Inferioritätsreaktionen   verstehen   wir   Unterwürfigkeits-
gebärden mit   passivem  Abwehrcharakter;   sie   dienen   dazu,   dem

sozial   überlegenen   (superioren)   Artgenossen   (oder   auch   einem   nicht

Abb.  1.
Pap  io  pap  io.

Endphase  einer  Inferioritätsreaktion  eines  geflüchteten  $  (mit  angeklammertem
Jungem  am  Bauch).

artgleichen   Feind)   die   Unterlegenheit   zum   vorne   herein   zu   demon-
strieren und  einen  Kampf  zu  vermeiden.  Bei  Cynocephalen  äussern

sich   solche   Reaktionen   in   beiden   Geschlechtern   durch   eine   mehr

oder   weniger   intensive   Demonstration   der   Anal-Genital-Zone.    In

1   Diese   Arbeit   wurde   im   Zusammehang   mit   einer   Dissertation   über
Schwanzfunktionen   bei   Wirbeltieren   unter   der   Leitung   von   Herrn   Prof.
H.  Hediger,  Basel  durchgeführt.
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Erwartung   eines   unmittelbaren   Angriffes   richtet   das   inferiore   Tier
seinen   Schwanz   senkrecht   auf,   präsentiert   dem   superioren   die   rot
gefärbte   Anal-Genital-Zone   und   senkt   unter   Umständen   sogar
Vorderkörper   und   Kopf,   um   nur   die   hintere   Körperregion   wirken
zu   lassen   und   den   Kopf   als   Angriffspol   zu   verbergen.   Kommt   es
dann   doch   zu   einer,   wenn   vielleicht   auch   nur   scheinbaren   Aggression

Abb.  2.
Papio  papio.

Begegnung  zweier  qo •  Das  inferiore  umgeht  das  superiore,  biegt  den  Schwanz
leicht  seitlich  und  drückt  den  Hinterkörper  ebenfalls  etwas  seitlich  gegen
den  Ankömmling.

(z.   B.   ungelegener   Begattungsversuch),   erfolgt   Flucht   mit   ständig
erhobenem   Schwanz   und   lautem   Gebrüll.   Wendet   sich   der   Angreifer
ab,   kann   das   erregte   inferiore   Tier   noch   minutenlang   dieselben
Symptome   zeigen   (Abb.   I);   bisweilen   erfolgt   dabei   Defäkation   oder
Miktion.

Schwache   Reaktionen   dieser   Art   äussern   sich   in   einem   leicht   zur

Seite   abgewinkelten   Schwanz   und   einer   mehr   oder   weniger   starken
Schwenkung   des   Hinterkörpers   gegen   das   superiore   Tier   (Abb.   2
und   3).   Die   Varianten   dieser   Gebärde   sind   ausserordentlich   reich.
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